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„Daddinger Kerwa“: Bevölkerung feierte zum Kirchweihfest kräftig mit

Für den Sieger gab’s einen „Göüger“
DERTINGEN. Die „Daddinger Kerwa“
wurde mit einigen Highlights wieder
groß gefeiert. Der Fanfarenzug
„Fränkische Herolde“ Dertingen als
Veranstalter hat wiederum vieles in
Bewegung gesetzt.

Den Auftakt der Kerwa bildete der
traditionelle „Leberwurstdonners-
tag“ (Donnerstagabend) mit der
„Musikkapelle Dertingen“ unter der
Leitung von Peter Bunsel. Der Höhe-
punkt des Abends bildete der „Göü-
gerschdanz“ mit 17 Tanzpaaren. Das
Siegerpaar Julia Baumann und Timo
Walendy bekamen vom Vorsitzen-
den Fred Strauß einen Blumen-
strauß, verbunden mit einem Laib
Brot mit Schwartenmagen und ei-
nen lebenden „Göüger“, überreicht.

Beim Ausgraben der Kerwa am
Sonntagmittag bestimmten die
„Kützbrunner Musikanten“ die mu-
sikalische Marschrichtung. An dem
lustigen Spektakel nahmen viele Be-
sucher, Gäste und die „Kerwabua-

wa“ mit Timo Walendy, Christina
Gludowatz und Sven Stollberger teil.

Die große Kerwagesellschaft be-
gab sich zum Ausgrabungsort im Ge-
wann „Hoscht“. Mit einem Spaten
ausgerüstet, begann nun die Suche
nach der „Kerwa“. Die Suche war
von kurzer Dauer und die „Kerwa“
(ein Steinkrug, gefüllt mit Wein)
wurde zur Freude aller Anwesenden
wieder an das Tageslicht befördert.

Anschließend legte man am Gast-
haus „Zum Löwen“ einen Stopp ein.
Hier wurden die „Kerwazäidl“ von
den „Kerwabuawa“ abwechselnd
verlesen. Für die humorvollen und
spaßigen Anekdoten über die Der-
tinger Geschehnisse des letzten Jah-
res gab es von den Anwesenden viel
Beifall. Im Verlauf des Umzuges
wurden die „Kerwazäidl“ auch noch
in der Wirtsgasse und in der Mandel-
berg-Halle verlesen.

Nach dem Umzug schloss sich
vor der Mandelberghalle das Fest

der Jugend, der Göügerschchor, an.
Die Aufgabe der jungen Teilnehmer
bestand darin, mit verbundenen Au-
gen und mit einer langen Stange aus-
gerüstet, einen in zirka 30 Meter Ent-
fernung aufgestellten Tontopf zu
zerschlagen. Die große Zuschauer-
schar feuerten die Teilnehmer im-
mer wieder an und gaben durch lau-
tes Rufen die Laufrichtung an.
Nach mehreren erfolglosen Durch-
gängen hatte Georg Klüpfel das
Glück und der Tontopf ging beim
ersten kräftigen Schlag mit der lan-
gen Stange zu Bruch. Die „Kerwa-
buawa“ übergaben nun dem freude-
strahlenden Sieger einen stattlichen
lebenden „Göüger“ (Hahn).

Nach dem Göügerschchor traf
man sich wieder in der Mandelberg-
Halle zum gemütlichen Beisam-
mensein bei schwungvoller Stim-
mungs- und Unterhaltungsmusik
mit den „Kützbrunner Musikan-
ten“.  rh

Nach mehreren erfolglosen Durchgängen hatte Georg Klüpfel das Glück und der Tontopf ging beim ersten Schlag mit der Stange zu
Bruch. BILD: HÖRNER

Versammlung der Sänger
Külsheim/Dörlesberg. Die Grup-
penversammlung der Sänger-
gruppe 5 Külsheim findet am
heutigen Dienstag um 20 Uhr im
Gasthaus „Stern“ in Dörlesberg
statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen die Berichte des Vorsitzen-
den, Kassiers und Schriftführers.
Auch alle Chorleiter der Sänger-
gruppe 5 können teilnehmen.

VfR-Fördergruppe
Uissigheim. Die Jahreshauptver-
sammlung der Fördergruppe des
VfR Uissigheim findet am Sams-
tag, 24. November, um 19.30 Uhr,
im Sportheim Uissigheim statt.
Auf der Tagesordnung stehen
neben den üblichen Jahresbe-
richten auch Neuwahlen. Es
schließt sich ein gemütliches Bei-
sammensein an.

Termine zur Firmung
Külsheim. Das Sakrament der Fir-
mung wird in der katholischen
Seelsorgeeinheit Külsheim vom
11. bis 13. Juli 2008 gespendet. Zur
Firmung aufgerufen sind die
Jugendlichen der Geburtsjahr-
gänge 1. Juli 1992 bis 30. Juni 1994.
Am Freitag, 9. November, um 19
Uhr findet für die Eltern der Fir-
manden ein Informationsabend
in der Pfarrkirche St. Martin statt.
Die Firmjugend von Hundheim
mit Steinbach trifft sich am Mitt-
woch, 14. November, um 19 Uhr
in der Kirche in Hundheim, die
Uissigheimer mit Eiersheim tref-
fen sich am Donnerstag, 15.
November, um 19 Uhr in der Kir-
che in Uissigheim und die Küls-
heimer treffen sich am Freitag, 16.
November, um 19 Uhr in der Kir-
che.

Kerwetanz
Steinbach. Der MGV Frohsinn
veranstaltet am Samstag, 10.
November, um 20 Uhr im
Gemeindezentrum einen Kerwe-
tanz mit der Kapelle „Twilight
Zone“. Die gesamte Bevölkerung
ist willkommen.

Termin der Frauen
Hundheim. Die Frauengemein-
schaft Hundheim besucht am
Freitag, 9. November, das Frau-
enkabarett in Rauenberg. Abfahrt
ist um 18.30 Uhr an der Bushalte-
stelle.

Hallentraining der Mädchen
Eichel. Die D-Mädchen des FC
Eichel beginnen mit dem Hallen-
training (18 bis 19 Uhr) am heuti-
gen Dienstag in der Turnhalle
„Alte Steige“. Treffpunkt ist um
17.45 Uhr an der Halle. Weitere
Auskünfte erteilt R. Grottentha-
ler, Telefon 0 93 42 / 47 38.

Diavortrag über Kapellen
Hundheim. Die Frauengemein-
schaft Hundheim veranstaltet in
Zusammenarbeit mit dem Katho-
lischen Bildungswerk am Mitt-
woch, 14. November, um 19.30
Uhr im Bürgersaal einen Diavor-
trag über „Die Kapellen der Küls-
heimer Gemarkung“ mit Egon
Kirschner. Alle Interessierten sind
willkommen. Der Eintritt ist frei.

Das Interesse der Bevölkerung an Säuglingsschwimmkursen und
Aqua-Fitness hat in letzter Zeit so stark zugenommen, dass der
Schwimmbad-Förderverein Külsheim beschlossen hat, das hierfür nö-
tige Ausbildungsmaterial anzuschaffen. Am Sonntag überreichte ers-
ter Vorsitzender Jürgen Ballweg den Kursleiterinnen Anke Pulvermül-
ler und Carmen Grimm einen Scheck über 500 Euro. Mit dem Geld
wurden Schwimmmatten, Auftriebshilfen sowie eine Babypuppe an-
geschafft. Das Material kann laut eines Berichts des Vereins sowohl für
Säuglingsschwimmkurse als auch für die Anfängerschwimmausbil-
dung, für Aqua-Fitness und für diverse andere Kurse verwendet wer-
den. Weitere Informationen findet man im Internet unter
www.schwimmbad-kuelsheim.de . REPRO: FN

500 Euro für Schwimmkurse

Unfall mit schwer wiegenden Folgen: Am Freitag kam
ein 22-jähriger Fahrer eines Sattelzuges gegen 12 Uhr
auf der L 526 zwischen Katzental und Billigheim am
Ausgang einer Linkskurve nach rechts von der Fahr-
bahn ab und prallte in die dortige Böschung. Hier-
durch wurden sowohl das Führerhaus als auch der
Auflieger erheblich beschädigt. Die Ladung des Auf-
liegers, circa 28 Tonnen Zuckerrüben, verteilte sich
auf der Fahrbahn, so dass diese blockiert war. Der
Fahrer des Sattelzuges erlitt Verletzungen. Er musste

wegen seiner Blessuren dann im Krankenhaus be-
handelt werden. Die L 526 musste aufgrund der Ber-
gungsmaßnahmen bis 17.20 Uhr für den Verkehr voll
gesperrt werden. Eine örtliche Umleitung wurde
durch die Polizei und die Straßenmeisterei Osterbur-
ken eingerichtet. Die Fahrbahn wurde durch Kräfte
der Freiwilligen Feuerwehr Billigheim und der Stra-
ßenmeisterei gesäubert. Der entstandene Sachscha-
den beträgt laut Schätzungen der Polizei rund 50 000
Euro. BILD: POLIZEI

Fahrbahn durch Zuckerrüben blockiert

Übung: Feuerwehren und DRK im Einsatz

Schnelle Hilfe unumgänglich
SONDERRIET/SACHSENHAUSEN. Die
Freiwilligen Feuerwehren aus Son-
derriet und Sachsenhausen sowie
die DRK-Ortsgruppe Sonderriet
wurden am Freitag gegen 17 Uhr
durch die Sirene zu einer Übung ge-
rufen. Angenommen wurde ein
Brand in der Mehrzweckhalle in
Sonderriet.

Von Anwohnern konnte in Erfah-
rung gebracht werden, dass sich zur-
zeit des Brandausbruches mehrere
Personen im Gebäude befanden, die
mit Bauarbeiten im Dachgeschoss
beschäftigt waren. Der Erstangriff
wurde durch die Feuerwehrangehö-
rigen aus Sonderriet über einen
Hydranten hergestellt. Zur Siche-
rung der Wasserversorgung wurde
zusätzlich eine Schlauchleitung vom
Brandweiher zum Brandobjekt ge-
legt.

Bei der Durchsuchung des Ge-
bäudes durch mehrere Rettungs-
trupps unter Atemschutz wurden
vier verletzte Personen geborgen.
Zwei der Verletzten mussten hierbei
über das enge Treppenhaus des
Dachgeschosses gerettet werden.

Die Verletzungen wurden von der
DRK-Ortsgruppe Sonderriet in einer
Garage in der Nachbarschaft, die
zum Verbandsplatz umfunktioniert
wurde, behandelt. Neben einer Un-

terschenkelfraktur galt es, Verbren-
nungen und stark blutende Wunden
zu versorgen.

Nachdem alle Verletzten gebor-
gen waren und der Brand gelöscht
war, traf man sich im Gerätehaus zu
einer Einsatznachbesprechung. Die
Abteilungskommandanten Udo
Kempf und Udo Beck zeigten sich
vom Ablauf der Übung beeindruckt.
Trotz kleiner Probleme funktionier-
te die Zusammenarbeit reibungslos,
stellten sie fest

Michael Dosch vom DRK-Orts-
verein lobte die Zusammenarbeit
zwischen Feuerwehr und DRK und
berichtete über die Versorgung der
Verletzten. Sonderriets Ortsvorste-
her Hubert Seubert dankte allen Be-
teiligten für ihr Engagement und
machte deutlich, dass im Ernstfall
die schnelle Hilfe der Ortswehren
unumgänglich sei.

An der Übung beteiligten sich
etwa 40 Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehren aus den Ortschaften
Sachsenhausen und aus Sonderriet
sowie darüber hinaus noch acht Mit-
glieder des DRK-Ortsvereins Son-
derriet. Einig war man sich darüber,
dass beide Wehren voneinander ge-
lernt haben und auch in Zukunft die
Zusammenarbeit vertieft werden
soll.

DERTINGEN. Im Rahmen der Kerwa wurden am Sonntagmittag von
Martin Baumann, Vorsitzender des Weinfestausschusses, die Preise
vom Luftballonwettbewerb des Weinfestes 2007 an die Gewinner in
der Mandelberg-Halle überreicht. Die Luftballons, so Baumann, flo-
gen alle gen Westen in den Großraum des hessischen Odenwaldes.
Eine Karte wurde bei Ludwigshafen gefunden und an den Absender
zurückgeschickt. Die Gewinner sind: Sophie Österlein, Leon Kuhn,
Kim Erbstößer, Tabea Strauß, Lucca Scheuermann, John und Deborah
Zimmermann, Jan Kraft, Medin Desic, Marc und Annalisa Strauß (Der-
tingen) und Lennert Diehm (Bettingen). Das Bild zeigt die Gewinner
mit ihren Preisen zusammen mit Martin Baumann und mit Ilse Kraft,
die den Preis für ihren Enkel Jan Kraft entgegennahm. BILD: HÖRNEr

Preise an Gewinner verteilt

Heute Blutspende
Dertingen. Blut, den Treibstoff des
Lebens, benötigen viele Patienten.
Aus diesem Grund bereitet das
Deutsche Rote Kreuz seine nächste
Blutspende-Aktion vor. Diese ist am
heutigen Dienstag von 14.30 bis
19.30 Uhr in der Mandelberg-Halle,
Albrecht-Thoma-Straße 6. Nach der
Zusammensetzung der Blutgrup-
pen, sind Menschen sehr verschie-
den, so das DRK in einer Pressemit-
teilung. Bei Bluttransfusionen ist es
darum enorm wichtig, dass ent-
scheidende Merkmale genau über-
einstimmen. Die Verteilung dieser
AB0-Blutgruppen und ihre Häufig-
keit in der Bevölkerung ist darüber
hinaus sehr unterschiedlich. Die
Blutgruppe 0 haben 39 Prozent, der
Anteil von A liegt bei 43 Prozent, bei
B sind es nur 13 Prozent und bei AB
sind es sogar nur fünf Prozent. Die
offizielle DRK-Telefon-Hotline steht
allen Fragen zum Blutspenden unter
Telefon 08 00 / 1 19 49 11 von Mon-
tag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr kos-
tenfrei zur Verfügung.

Ortschaftsrat tagt
Grünenwört. Eine öffentliche Sit-
zung des Grünenwörter Ortschafts-
rats findet am Dienstag, 6. Novem-
ber, um 19.30 Uhr im Rathaus statt.
Die Tagesordnung der Sitzung sieht
folgende Punkte vor: aktuelle Infor-
mation; Vorbereitung der Bürger-
versammlung am 14. November;
Sachstand der Baustelle am Fried-
hof; Bürgerfragestunde und Ver-
schiedenes.


